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Ein herzliches 

Dankeschön an die 

Spenderin unseres 

Christbaumes am 

Gemeindeplatz: 

Frau Erna Kendlbacher 

vlg. Zitz

DAS IST DIE
GEM2GO APP
RAMINGSTEIN IN EINER APP!

Gem2Go ist Österreichs einzige mobile Bürgerservice App, welche 
alle Gemeinden Österreichs in einer App vereint. Informationen 
über alle Gemeinden in Österreich sind nun schnell, bequem und 
mit einem Fingerzeig abrufbar. Das bietet dir Gem2Go:

• Alle Gemeinden Österreichs in einer App
• Idealer mobiler Bürgerservice
• Einzigartiges Design und einfache Bedienung
• Stetige Weiterentwicklung und Updates
• Tipps und Tricks mit unserer Facebook-Seite

JETZT 
KOSTENLOS 

DOWNLOADEN!

Bürgermeister
Günther 
PAGITSCH

Sprechzeiten
Montag und Freitag von 
10.00 bis 12.00 Uhr. 
Bitte um telefonische 
Voranmeldung.

T: +43 664 60 139 615 12
M: buergermeister@ramingstein.at SPÖ

Vizebürgermeister
Leonhard
KOCHER

Sprechzeiten
Nach telefonischer 
Vereinbarung.

T: +43 676 9 444 180
M: kocherleonhard@aon.at ÖVP
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GÜNTHER
PAGITSCH

BÜRGERMEISTER

LIEBE RAMINGSTEINERINNEN,
LIEBE RAMINGSTEINER!

Liebe Ramingsteinerinnen! Liebe Ramingsteiner! 

Nur mehr wenige Tage sind es, bis wir das Weihnachts-

fest begehen und das Jahr 2021 hinter uns lassen. Das 

zu Ende gehende Jahr war wiederum geprägt von der 

Corona-Pandemie. Es war und ist mein Bestreben, euch 

alle bestmöglich durch diese Krise zu führen! Die Um-

setzung von geplanten Projekten, die herausfordernde, 

tägliche Arbeit im Gemeindeamt und das Dorfleben in 

Ramingstein dürfen keinesfalls unter den schwierigen 

Voraussetzungen leiden. Mit intensivem Arbeitseinsatz 

und einer sehr guten Zusammenarbeit in der Gemein-

destube konnten wir gemeinsam im vergangenen Jahr 

wichtige Projekte umsetzen und auch abschließen. Die 

Aufschließungs- und Straßenbauarbeiten beim Bau-

landsicherungsmodell in der Trieblingstraße konnten 

abgeschlossen werden, einer Bebauung durch die 

Bauwerber steht nichts mehr im Wege. Mit der Umset-

zung dieses Projekts wird nun speziell jungen Familien 

die Möglichkeit geboten, zu einem erschwinglichen 

Preis Bauland zu erwerben und ihren Lebensmittel-

punkt in Ramingstein zu gründen oder zu behalten. 

Das Schutzprojekt Tafern konnte ebenfalls fertiggestellt 

werden, damit konnten wir einen großen Beitrag für 

die Sicherheit der Bewohner im Ortsteil Tafern leisten. 

Ebenfalls zügig voran geht die Sanierung der Wall-

fahrtskirche Maria Hollenstein. Das Land Salzburg und 

die Gemeinde Ramingstein haben bereits einen großen 

finanziellen Beitrag zur Sanierung an die Pfarre über-

wiesen. Der alte Kommunaltraktor Steyr hat nach über 

20 Jahren im Einsatz für die Gemeinde Ramingstein 

ausgedient, eine Neuanschaffung war dringend not-

wendig. Die Gemeindevertretung hat sich, nach kon-

kretem Ausschreibungsverfahren, für die Anschaffung 

eines Traktors Marke Fendt Typ 314Vario entschieden. 

Mit dieser Neuanschaffung ist ein reibungsloser Winter-

dienst und der Einsatz im Sommer wieder gesichert. Im 

Herbst 2021 erfolgte der Baustart zum Projekt WiR2.0, 

detaillierte Informationen zu diesem Projekt können Sie 

dem Bericht unseres Vizebürgermeisters Leonhard Ko-

cher auf Seite 7 entnehmen. 

Aus meiner kurzen Zusammenfassung zu den laufen-

den Projekten ist ersichtlich, dass wir, gemeinsam mit 

viel Mut und im Rahmen unsere Möglichkeiten, alles für 

die Zukunft in einem lebenswerten Ramingstein tun! Es 

gilt weiterhin mit Umsicht für eine finanzielle Planungs-

sicherheit der Gemeinde Ramingstein zu sorgen! Ein 

großer Dank gilt diesbezüglich unserem Amtsleiter Se-

bastian Tosch und der gesamten Gemeindevertretung 

für die geleistete Arbeit. 

In meinem dritten Jahr als Bürgermeister der Gemein-

de Ramingstein freut es mich, dass ich im Jahr 2021 

auf ein aktives Dorfleben mit zahlreichen schönen und 

kameradschaftlichen Veranstaltungen zurückschauen 

kann. Allen ehrenamtlichen Verantwortlichen und mit-

wirkenden Personen in den Vereinen und Institutionen 

sei mein aufrichtiger Dank für die Planung und Durch-

führung ausgesprochen! Gerne erinnere ich mich an 

die Sommerbetreuung unter dem Motto „Ramingstei-

ner Erlebnistage“ für unsere Kinder zurück, welche 

dankenswerterweise wieder von Alexander Suoch or-

ganisiert und durchgeführt wurde.

Unabhängig von der aktuellen Corona-Situation freue 

ich mich, dass wir auch heuer wieder einen Hauch 

von Advent und Weihnacht in Ramingstein spüren. Die 

Weihnachtsbeleuchtung wurde installiert, die Christ-

bäume am Gemeindeplatz (von Kendlbacher Erna  

vlg. Zitz, herzlichen Dank dafür!), in Kendlbruck, in 

Muhr, in der Karneralm und auf der Felsenpromenade 

erstrahlen seit dem ersten Adventabend. Abschließend 

möchte ich mich bei allen Bediensteten der Gemein-

de Ramingstein für die gute Zusammenarbeit bedan-

ken. Auf diesem Wege möchte ich unserem Lehrling 

Magdalena Löcker, unserem neuen Bauhofleiter Stefan 

König sowie Maria Angermann und Marianne Egger 

nochmals alles Gute und viel Erfolg für ihre Tätigkeit im 

Gemeindedienst wünschen!

Versuchen wir - nach einem hektischen Jahr - zur Ruhe 

zu kommen und in besinnlichen Gedanken für die gu-

ten Dinge, für die besonderen Menschen, die uns in 

diesem Jahr begegnet sind, zu danken! 

Einen schönen Advent! Eine besinnliche Zeit! Alles 

Gute - bleiben Sie gesund!

Euer Bürgermeister
Günther Pagitsch

PERSONELLES 
GEMEINDE RAMINGSTEIN

FERIALPRAKTIKANTEN 2021

Im heurigen Jahr absolvierten Lara Weilharter 

vom 2. - 13.8.2021 und Alexander Prodinger vom  

22. - 30.7.2021 ein Praktikum in der Verwaltung und im 

Bürgerservice der Gemeinde Ramingstein.

Clemens Hörl hat uns von 9.8 - 3.9.2021 als Praktikant 

im Bauhof tatkräftig unterstützt.

Hannah Gruber hat ihre berufspraktischen Tage 

vom 4.10. – 5.10.2021 in der Verwaltung bzw. beim 

Bürgerservice des Gemeindeamtes Ramingstein  

absolviert..
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LEHRLING

Am 1. Oktober 2021 hat Magdalena Löcker aus Tams-

weg bei uns eine Lehre als Verwaltungsassistentin be-

gonnen. 

Von Ende November bis Anfang Februar besucht sie 

nun die Landesberufsschule in Tamsweg. Im Anschluss 

daran wird die Ausbildung wieder in der Gemeinde fort-

gesetzt, wobei Magdalena sämtliche Bereiche im Amt 

kennenlernen wird (Bürgerservice, Meldeamt, Bauamt, 

Kassenverwaltung, Tätigkeiten im Gemeindeverband 

und im Standesamt).

Die zweijährige Lehre wird Ende September 2023 mit 

der Lehrabschlussprüfung enden.

Magdalena Löcker ist 19 Jahre alt und kommt aus 

Tamsweg vom Perner am Lasaberg. Sie hat nach der 

Hauptschule die Landwirtschaftliche Fachschule Win-

NEUER BAUHOFLEITER

Stefan König ist seit 1. November 2021 im Bauhof- 
Team der Gemeinde Ramingstein. Durch seine beruf-
liche Ausbildung und seinem Know-How in verschie-
denen Bereichen wird er ein wertvoller Bestandteil des 
Gemeindebauhofes werden. Mit 1.8.2022 wird er die 
Bauhofleitung übernehmen und so eine sehr verant-
wortungsvolle Position innerhalb der Gemeinde ein-
nehmen.  
Stefan ist verheiratet mit seiner Kathrin und Vater eines 
Sohnes (Maximilian). Gemeinsam mit seiner Familie 
führt er den landwirtschaftlichen Betrieb vom Mühlhau-
ser. 
Wir wünschen Stefan viel Kraft und Freude in seiner 
neuen beruflichen Rolle!

klhof und danach eine Zusatzausbildung in Verwaltung 

und Betrieb der Schule absolviert.

Privat ist Magdalena bei der Landjugend sehr enga-

giert und vertritt den Lungau in der Landesleitung als 

Landesleiter-Stellvertreterin. Diese Tätigkeit als Zustän-

dige für Landwirtschaft und Umwelt nimmt viel Zeit in 

Anspruch, da oft gemeinsame Kurse und Fortbildun-

gen stattfinden. Besonders spannend ist für sie das 

Kennenlernen vieler Landjugendmitglieder aus ande-

ren Bundesländern. Freie Zeit verbringt sie gerne mit 

ihren Lungauer Freunden.

Wir freuen uns sehr, dass wir mit Magdalena eine auf-

geschlossene und freundliche Mitarbeiterin bekommen 

haben, die unser Team sehr bereichert!

LIEBE RAMINGSTEINERINNEN  
UND RAMINGSTEINER! 

Ein arbeitsreiches Jahr neigt sich dem Ende zu.

Ein Jahr voller Hoffnungen, aber auch voller Herausfor-

derungen! Unsere Versprechen an die Bevölkerung in 

Ramingstein wurden mit viel Kraft und Einsatz realisiert 

und sind zur Freude aller bereits in der Umsetzung!

ECKDATEN

ERWIN SZOTA

Mit 31. Oktober 2021 hat Erwin Szota seinen wohlver-
dienten „Gemeinde-Ruhestand“ angetreten. Erwin war 
seit 2010 jeweils in den Sommermonaten im Gemein-
debauhof tätig. 
Durch seine umsichtige, ruhige und verlässliche Art 
wurde er zu einem unverzichtbaren Bestandteil inner-
halb der Gemeinde. Gerade die Ortsbildpflege und die 
Wanderwege lagen ihm am Herzen.
Wir wünschen unserem Erwin alles erdenklich Gute 
und vor allem Gesundheit für die Zukunft!

LEONHARD  
KOCHER

VIZEBÜRGERMEISTER

Beim „Jahrhundertprojekt WIR 2.0“ wurde nach dem 

offiziellen Spatenstich im August am 6. September mit 

dem Bau begonnen. Damit wurden unsere jahrelangen 

Bemühungen für die Gemeinde Ramingstein schluss-

endlich belohnt. 

Mein besonderer Dank gilt der Fa. WISA-Bau und ihren 

Mitarbeitern für ihre rücksichtsvolle Arbeitsweise und 

den Anrainern für ihr besonderes Verständnis. Dieses 

Miteinander macht eine Großbaustelle in dieser Dimen-

sion im Ortszentrum erst möglich, und ist nicht selbst-

verständlich! Detaillierte Informationen zum gesamten 

Projekt folgen in einer gesonderten Aussendung.

Besonders begrüßen möchte ich unsere neuen Kollegi-

nInnen im Gemeindeamt Magdalena Löcker und Bau-

hofleiter Stefan König sowie die Büchereileiterinnen 

Maria Angermann und Marianne Egger. Ich wünsche 

ihnen auf diesem Wege alles erdenklich Gute und viel 

Erfolg für ihre Tätigkeit.

Als Vizebürgermeister unserer Gemeinde möchte ich 

mich bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern unse-

rer Gemeinde und bei allen ehrenamtlich tätigen Ra-

mingsteinerinnen und Ramingsteinern sehr herzlich für 

ihren Einsatz und ihre Bemühungen bedanken. 

Ich wünsche euch und euren Familien ein besinnliches 

und friedliches Weihnachtsfest sowie alles Gute und 

vor allem Gesundheit im neuen Jahr!

Euer Vizebürgermeister,  
Kocher Leonhard

Foto: Bauleiter BGM Driessler Klaus, Vbgm. Kocher Leo, Polier Spreitzer Martin, GF Peter Wieland, Baufacharbeiter Josef Graggaber

• Nahversorger/Lebensmittelfachmarkt ca. 284 m2 

- SPAR

• Seniorenwohnheim nach dem Hausgemeinschafts-

modell - ca. 1.330 m2 

• 2 Hausgemeinschaften mit je 12 Einbett-Bewohner-

zimmern, geführt als Zweigstelle des  

Dr.-Eugen-Bruning-Hauses in Mauterndorf

• 6 barrierefreie Wohnungen - ca. 295 m2

• Interkommunale Zusammenarbeit mit der Marktge-

meinde Mauterndorf

• Betriebsführung des Seniorenwohnheimes durch 

das Hilfswerk
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SALZBURGER
BILDUNGSWERK

Folgendes Themenangebot erwartet euch:

ABSCHLUSS DES PROJEKTES “KLEIN- UND 
FLURDENKMÄLER“:

50 Infotafeln wurden an Objekten in unserer Gemeinde 
montiert. Der dazugehörige Bildband wird im Rahmen 
einer Bürgerversammlung präsentiert.

„GUTES LEBEN – GEGENWART“:

Am 9. September tauchten die zahlreichen Besucher 
dieser Veranstaltung am Jagglerhof mit Dr. Bernd 
Resch von der Universität Salzburg in die digitale Welt 
der Geoinformatik ein. Anschließend konnte Ramings-
tein bei einer Ausstellung in 60 beeindruckenden Wer-

ken örtlicher Fotografen neu entdeckt werden. 

„DAS WUNDER DER WERTSCHÄTZUNG“: 

Unter diesem Titel zeigte Dr. Reinhard Haller auf, 

welche tragischen Folgen emotionale Coolness, Ge-

ringschätzung, Zynismus und Entwertung für uns und 

unsere Gesellschaft haben. 

Aufgrund des großen Interesses wird (nach vorange-

hender Ankündigung) eine Aufzeichnung dieses Vor-

trages beim Dorfwirt Bräu abgespielt.

„BODEN – BIENEN – MENSCHEN“: 

Ausgehend von den kleinsten Mikroorganismen im Bo-

den, erklärte am 4. November Dr. Anita Winkler, die Bie-

nenfachtierärztin, die Bedeutung des Mikrobioms und 

der bestäubenden Insekten für die Gesundheit aller 

lebenden Ökosysteme. Ein größeres Bewusstsein für 

regionale Ressourcen und weniger Abhängigkeit von 

Globalisierung haben immense Bedeutung für unser 

„Gutes Leben in Zukunft“.

Ramingstein

„WIR  
MACHEN  
BILDUNG  

LEBENDIG!“
SALZBURGER BILDUNGSWERK

ÖFFNUNGSZEITEN 

Montag, 16.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch, 9.00 bis 11.00 Uhr
Freitag, 16.00 bis 18.00 Uhr

Bilder, Veranstaltungstermine, alles über neue 

Bücher, Spiele, Zeitschriften und DVDs

finden Sie unter www.ramingstein.bvoe.at

GEMEINDE-
BÜCHEREI

RAMINGSTEIN

Das letzte halbe Jahr war sehr spannend für uns! Als 
Quereinsteigerinnen mussten wir viel Neues lernen, ge-
stalteten die Bücherei nach unseren Vorstellungen um 
und hatten schon viele nette Begegnungen mit Besu-
chern aus nah und fern. 

Im August bepflanzten wir im Rahmen unseres Projek-
tes „Klimakoffer“ eine Kräuterspirale. Der Lesesommer 
wurde von den Kindern aus Ramingstein und der an-
grenzenden Steiermark ebenfalls wieder sehr gut an-
genommen. Wir waren wirklich positiv überrascht über 
die vielen fleißigen Leser. Vielleicht war auch der Eis-
Gutschein für drei Bücherei-Besuche etwas ausschlag-
gebend. Am Ferienende konnten wir dann drei Gewin-
ner auslosen. Herzliche Gratulation an Maria, Valentina 
und Theodor! Danke an alle Kinder, die mitgemacht 
haben!

Weiters freut uns die gute Zusammenarbeit mit dem 
Kindergarten und der Eltern-Kind-Gruppe Ramings-
tein, deren erste Büchereibesuche wir mit Singen, 
Spielen, Lachen und Vorlesen verbrachten.

Wir möchten uns bei euch allen für die gute Aufnahme 
sowie die zahlreichen positiven Rückmeldungen be-
danken. Wir haben schon viele Ideen für das nächste 
Jahr – die Bücherei soll ein Treffpunkt in Ramingstein 
sein.

KONTAKT 

Bücherei Ramingstein

Waagplatz 19

5591 Ramingstein

T: +43 6475 626 1

M: bibliothek@ramingstein.at
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LEONORA GABRIELA FERNER 
geb. 13.10.2021  
Gabriele und Thomas Ferner
Keusching

AURELIA MARIA ENGEL
geb. 15.8.2021
Katharina Engel und Sascha Müllner
Mitterberg

BIRGIT PAGITSCH &  
JOHANN JAKOB KREMSER
10.7.2021
Standesamt Burg Finstergrün

HEIDEMARIE KENDLBACHER 
& MARIO FLORIAN PAGITSCH
10.7.2021 
Standesamt Gemeinde Ramingstein

CLAUDIA STEINSCHNACK 
UND TEODORE NIKKO 
GASTON VALLEJOS
30.10.2021 
Standesamt Gemeinde Ramingstein

ANDREA PIRKNER &  
LEONHARD GAUTSCH
4.9.2021 
Standesamt Gemeinde Thomatal

ULRIKE CHRISTINE BERGER & 
ANDREAS FRANZ WALK
30.7.2021 
Standesamt Gemeinde Ramingstein

SILVIA JÄGER & HELMUT JA-
KOB SCHIEFER
31.7.2021 
Standesamt Gemeinde Ramingstein

ALEXANDRA JÄGER &  
HELMUT GRÖMER
21.8.2021 
Standesamt Burg Finstergrün

STAATSBÜRGERSCHAFTSNACHWEIS KOSTEN-
LOS BIS ZUM 2. GEBURTSTAG

Für Ihr Kind wird bis zum 2. Geburtstag kostenlos ein 

Staatsbürgerschaftsnachweis ausgestellt. Bitte  brin-

gen Sie die Geburtsurkunde des Kindes mit, wir stel-

len Ihnen dann gerne während der Amtsstunden einen 

Nachweis aus.

REISEPASSANTRAG

Der Reisepass-Antrag ist ausschließlich bei der BH 
Tamsweg zu stellen. Die Mitnahme eines Meldezettels 
ist dazu nicht nötig.

EINTRAG ERWORBENER TITEL NACH EINEM 
STUDIUM IM ZENTRALEN MELDEREGISTER 
(ZMR)

Wir ersuchen alle Personen, nach Beendigung ihres 

Studiums, ihre Sponsionsurkunden im Meldeamt vor-

beizubringen, damit der Titel in das Zentrale Meldere-

WILLKOMMEN IM LEBEN

i

Trauungen

gister (ZMR) eingearbeitet werden kann.

NEU seit 21.08.2020: Ebenso ersuchen wir alle Perso-

nen, die die Meisterprüfung erfolgreich abgelegt haben 

und berechtigt sind, die Bezeichnung „Meisterin“ bzw. 

„Meister“ vor ihrem Namen in Kurzform („Mst.“ bzw. 

auch „Mst.in“ oder „Mst.in“) oder in vollem Wortlaut zu 

führen, ihre amtlichen Urkunden für deren Eintragung 

gleich einem akademischen Grad vorbeizubringen, 

damit wir sie im ZMR einarbeiten können.  

WIR 
GRATULIEREN
Mag. Margaritha Schiefer
Wir gratulieren Frau Mag. Margaritha Brigit-
te Schiefer aus der Mühlbachstraße zum Titel 
,,Magistra der Pharmazie“ welchen sie am 
29.9.2021 in der Karl-Franzes-Universität in 
Graz überreicht bekommen hat.
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GRETI MAYER
am 25. Juni 2021, im 71. Lebensjahr

SONNIA HAUER
am 5. Juli 2021, im 76. Lebensjahr 

HANS-PETER LISCHENT
am 2. August 2021, im 73. Lebensjahr 

RAIMUND THANNER
am 9. August 2021, im 89. Lebensjahr 

JOHANN SANTNER
am 9. September 2021, im 94. Lebensjahr 

GENOVEFA MAYER
am 19. September 2021, im 82. Lebensjahr

KARL RÖCK
am 16.Oktober 2021, im 63. Lebensjahr

KATHARINA FELLNER
am 17. November 2021 im 92. Lebensjahr

JOHANN STEINWENDER, SEELSORGER
am 20. November 2021, im 68. Lebensjahr

WIR                   UMtrauern

VERSTÄNDNIS WECKEN  
STATT VERSTECKEN!
Das ist der Titel einer neuen Initiative für psychisch er-

krankte Menschen und ihre Familien im Lungau.

Unsicherheit und Scham führen leider oft dazu, dass 

viel zu spät Hilfe gesucht wird. 

Daher wird in drei Gesprächsabenden im Tamsweg 

(am 1. Dezember sowie im Februar und Mai) über die 

Situation der betroffenen Menschen, über die Hilfs-

möglichkeiten und über den Umgang mit Suizidalität 

gesprochen. 

Auch neue Austauschmöglichkeiten für betroffene 

Menschen und deren Angehörige sowie Interessierte 

starten Anfang 2022 im Lungau.

Zu dieser wichtigen Initiative haben sich viele regionale 

Netzwerkpartner und selbst betroffene Menschen zu-

sammengeschlossen, um Akzeptanz und Verständnis 

für diese häufigen Erkrankungen zu fördern. Das Pro-

jekt wird von LEADER-Lungau unterstützt.

Herzliche Einladung zur Teilnahme und nähere Infor-

mationen:

FÜR FAMILIEN UND INTERESSIERTE:

Verein AHA – Angehörige helfen Angehörigen /  

Ulrike Rausch, Tel.: 0662 / 882252-16

Mail: aha-salzburg@hpe.at  

www.aha-salzburg.at

FÜR SELBST-BETROFFENE MENSCHEN:

Peer-Center Salzburg / Sr. Michaela Lerchner,        

Tel.: 0676 / 87466722

Mail: buero@peercentersalzburg.at          

www.peercenter.at

FREIWILLIGE FEUERWEHR   
(FF) RAMINGSTEIN
Im Jänner 2022 findet in unserer Gemeinde wieder die 

Wahl des Ortsfeuerwehrkommandanten statt.

Ich werde mich dieser Wahl nicht mehr stellen, um der 

Jugend in unserem schönen Ramingstein Platz zu ma-

chen und diese ehrenvolle Aufgabe in die Hände der 

nächsten Generation zu legen.

Als sogenannter Spätberufener trat ich den ehrenamt-

lichen Dienst bei der  Freiwilligen Feuerwehr Raming-

stein am 20.01.1990 an. Rückblickend auf die ver-

gangenen Jahrzehnte habe ich einiges erlebt, was mir 

natürlich prägend in Erinnerung bleiben wird.

Im Jahre 1995 wurde ich durch den damaligen OFK 

zum Gerätewart ernannt und trat zeitgleich die Funktion 

als Kommandomitglied an. Zum OFK-Stellvertreter wur-

de ich im Jahr 2002 bestellt. Nach 10 Jahren in dieser 

Funktion stellte ich mich 2012 der Wahl zum Ortsfeuer-

wehrkommandanten für Ramingstein. Diese neue Auf-

gabe erfüllte mich mit Stolz und Ehrfurcht.

Mit ca. 37 Kursen und Seminaren zur Weiterbildung 

für die FF und dem damit verbundenen Werdegang 

vom Feuerwehrmann zum Oberbrandinspektor bli-

cke ich auf eine intensive, aber schöne Zeit zurück.  

Wir absolvierten viele Leistungsbewerbe und ich durfte 

auch etliche Auszeichnungen entgegennehmen.

Diese ehrenvolle Aufgabe habe ich nun 10 Jahre mit 

Freude, Einsatz und Engagement erfüllt.

Rückblickend sind mir viele schöne, aber auch traurige 

Stunden im Gedächtnis.

Jeder Einsatz, angefangen von Unfällen bis hin zu Ka-

tastrophen- und Brandeinsätzen bleiben in Erinnerung, 

einige davon länger als andere. Fordernde Einsätze, 

wie der LKW-Unfall in der Karneralm oder die Unwet-

ter-Katastrophe 2019 prägten sich besonders ein.

Aber auch schöne und lustige Momente, wie Ausflüge 

und Zusammenkünfte mit den Kameraden und deren 

Familien, die gemeinsame verbrachte Zeit bleiben mir 

besonders in Erinnerung!

In diesem Sinne möchte ich mich bei allen bedanken, 

die mir diesen Weg bereitet haben, mich unterstützt 

und ihn gemeinsam mit mir gegangen sind. 

Ich wünsche dem neuen Ortsfeuerwehrkommandanten  

und dem Kommando alles Gute und eine gute Hand. 

Ich werde der FF Ramingstein auch weiterhin als akti-

ves Mitglied erhalten bleiben und verbleibe treu unse-

rem Leitspruch:

Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr
Euer Ortsfeuerwehrkommandant - Gerhard Purgstaller
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KINDER-
GARTENRamingstein
KINDERGARTENJAHR 2020/21

Dieses Kindergartenjahr starteten wir mit 23 Kindern. 
Sechs Kinder davon sind neu bei uns und integrier-
ten sich bereits sehr gut. Acht Kinder befinden sich 
im letzten Kindergartenjahr und meistern wöchentlich 
ihre Schulanfänger-Aufgaben. Ein weiteres Kind wird 
im Jänner unsere Gruppe vervollständigen.

EIN HAUFEN  FREUNDE

Zu Beginn dieses Kindergartenjahres drehte sich al-

les um das Thema „Freundschaft“. Die Kinder lernten, 

dass Teilen, Zuhören und Füreinander da zu sein die 

Grundsätze sind, um Freundschaften zu schließen und 

zu erhalten.

DER HERBST, ER ZIEHT DURCHS LAND   
UND SCHENKT UNS VIELE GABEN

Heuer war es uns wieder möglich, das Erntedankfest in 

der Kirche mitzufeiern. Im Kindergarten gingen wir auf 

die vielen Gaben und die Dankbarkeit dafür ein. Ge-

meinsam schmückten und befüllten wir unseren Leiter-

wagen. 

WIR HABEN DICH VON HERZEN GERN,
SCHÖN, DASS DU BEI UNS BIST

Bei den Geburtstagsfeiern wollen wir den Kindern ver-

mitteln, dass es uns sehr freut, dass sie ein Teil unserer 

Gruppe sind, und dass jeder von ihnen etwas ganz Be-

sonders ist. Außerdem gibt es zu den Glückwünschen 

eine „Lobdusche“. Die Kinder sagen sich dabei gegen-

seitig, was sie aneinander mögen und warum sie gerne 

gemeinsam spielen.

ICH HAB‘ HEUTE AN DICH GEDACHT  
UND DIR EIN LICHT MITGEBRACHT

Der Heilige Martin war ein Lichtbringer, ein Mensch, 
dessen Leben von innen heraus leuchtete, weil Gottes 
Liebe in ihm und durch ihn wirklich werden konnte. Un-
ser Ziel war es, Themen wie „Nächstenliebe“, „Offen-
heit“ und „Hilfsbereitschaft“ zu vermitteln. 

PERSONALWECHSEL  IM KINDERGARTEN

Martina Moser mussten wir aufgrund der speziellen 

Pandemieschutzbestimmungen bereits in der 14. 

Schwangerschaftswoche vom Kinderdienst verab-

schieden. Ich möchte mich sehr herzlich für ihren Ein-

satz und ihr Engagement bedanken. Seit November 

arbeitet an ihrer Stelle Annalena Zechner bei uns als 

Assistenz-Kindergartenpädagogin. Ich darf beiden al-

les Liebe und Gute für die neuen Herausforderungen 

wünschen.

Barbara Ruff-Tosch

VOLKSSCHULE RAMINGSTEIN
In diesem Schuljahr besuchen 27 Kinder die Volks-

schule, davon sind 7 Kinder in der 1. Stufe, 4 Kinder in 

der 2. Stufe, 10 Kinder in der 3. Stufe und 6 Kinder in 

der 4. Stufe. Unsere Religionslehrerin Christiana Zaller 

wurde in eine andere Schule versetzt, für sie kam Frau 

Eva-Maria Zehner zu uns. Weiters verstärkt Frau Margit 

Fötschl als neue Stammlehrerin unser Team. 

BIOSPHÄRENPARKSCHULE
Da wir eine Biosphärenparkschule sind, bekamen 

auch heuer unsere Schulanfänger wieder ein kleines 

Geschenk überreicht. Jedes Kind erhielt einen Ordner 

aus Zirbenholz, worin alle Sachunterrichtsblätter zum 

Thema Biosphäre über die vier Schuljahre gesammelt 

werden. 

SCHULWEGPOLIZEI
Im Zuge des Verkehrsunterrichts besuchte die Polizei 

die erste Klasse und übte mit den Kindern das richtige 

Verhalten im Straßenverkehr und den sicheren Schul-

weg. 

Wir freuen uns, dass Heidi Steinwender, Nina Lerch-

ner, Kathrin Gruber und Simone Schlick das Team der 

Schulwegpolizei heuer verstärken. 

SCHULGARTEN
Eine große Besonderheit an unserer Schule ist un-

ser großer und gut ausgestatteter  Schulgarten.  

So nutzen wir unseren Garten und säen im Früh-

ling in unserem Hochbeet und der Eachtlingpyra-

mide leckeres Gemüse. Frau Pagitsch ist so nett 

und betreut unseren Garten während der Sommer-

ferien, damit wir im Herbst fleißig ernten und unser 

Gemüse verkochen können. Vielen Dank, liebe Eva. 

Heuer haben alle Kinder gemeinsam die Äpfel vom 

Baum geschüttelt und Frau Barbara Wieland hat  die-

Sophokles

WER GROSSE 

PLÄNE HAT, 

DER NEHME 

SICH ZEIT

RAMINGSTEIN
Volksschule

se zu einem leckeren Apfelsaft pressen lassen. Vielen 

Dank dafür. Weiters haben wir mit unseren Kürbissen 

eine Apfel-Kürbismarmelade gemacht, welche die Kin-

der natürlich sofort verkostet und eine Kostprobe mit 

nachhause genommen haben. Immer wieder gibt es 

Gemüsesticks als Jause, welche im Gesamtunterricht  

zubereitet werden. 

TROMMELWORKSHOP
Im Zuge der gesunden Volksschule durften wir im Ok-

tober noch einmal einen Trommelworkshop mit Herrn 

Thommy Puch erleben. Da die Schule 20 Djemben be-

sitzt, ist es etwas Besonderes, mit einem echten Trom-

melprofi unsere Trommeln professionell zu spielen. Wir 

verbrachten einen lustigen, abwechslungsreichen und 

musikalischen Vormittag. 

BESUCH DER BÄUERINNEN
Anlässlich des Welternährungstages erfuhren die Kin-

der der 1. Klasse viel Wissenswertes von zwei, die mit 

ihnen eine gesunde Jause mit regionalen Köstlichkei-

ten zubereiteten.

BUCHAUSSTELLUNG
Im Zuge der Klassenforen fand heuer erstmals eine 

Buchausstellung vom Buchhändler Wolfgang Pfei-

fenberger statt. Die Eltern durften an diesem Abend 

schmökern und Bücher bestellen. Auch unsere Kinder 

durften eine Woche lang diese Buchausstellung genie-

ßen und viele neue Bücher kennenlernen. 

AVOS-GESUNDHEITSERZIEHUNG
Auch heuer besuchte uns an einem Vormittag die 

AVOS Gesundheitserzieherin mit Avolino. 

Die Lehrerinnen der Volksschule Ramingstein
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ANNAHMEZEITEN 
RECYCLINGHOF

* jeden 1. Samstag im 
Monat, von 8.30 bis 10.30 
Uhr sowie jeden Freitag 
nach angeführtem Plan 

von 8.30 bis 10.30 Uhr im 
Recyclinghof Kendlbruck 

(Kläranlage).

Fr 07.01. Altstoffannahme*

Jä
n

n
er

Fr ! 07.01. Hausmüll
Mi 12.01. Biomüll
Fr 14.01. Altstoffannahme*
Di 18.01. Gelber Sack
Fr 21.01. Altstoffannahme*
Mi 26.01. Biomüll
Fr 28.01. Altstoffannahme*

Fe
b

ru
ar

Do 03.02. Hausmüll
Sa 05.02. Altstoffannahme*
Mi 09.02. Biomüll
Fr 11.02. Altstoffannahme*
Di 15.02. Gelber Sack
Fr 18.02. Altstoffannahme*
Mi 23.02. Biomüll
Fr 25.02. Altstoffannahme*

M
är

z

Do 03.03. Hausmüll
Sa 05.03. Altstoffannahme*
Mi 09.03. Biomüll
Fr 11.03. Altstoffannahme*
Di 15.03. Gelber Sack
Fr 18.03. Altstoffannahme*
Mi 23.03. Biomüll
Fr 25.03. Altstoffannahme*
Do 31.03. Hausmüll

A
p

ri
l

Sa 02.04. Altstoffannahme*
Mi 06.04. Biomüll
Fr 08.04. Altstoffannahme*
Di 12.04. Gelber Sack
Fr 15.04. Altstoffannahme*
Do ! 21.04. Biomüll
Fr 22.04. Altstoffannahme*
Mi ! 27.04. Hausmüll
Fr 29.04. Altstoffannahme*

M
ai

Mi 04.05. Biomüll
Sa 07.05. Altstoffannahme*
Di 10.05. Gelber Sack
Fr 13.05. Altstoffannahme*
Mi 18.05. Biomüll
Fr 20.05. Altstoffannahme*
Mi ! 25.05. Hausmüll
Fr 27.05. Altstoffannahme*

Ju
n

i

Mi 01.06. Biomüll
Sa 04.06. Altstoffannahme*
Mi ! 08.06. Gelber Sack
Mi 08.06. Biomüll
Fr 10.06. Altstoffannahme*
Di ! 14.06. Biomüll
Fr 17.06. Altstoffannahme*
Di ! 21.06. Biomüll
Do 23.06. Hausmüll
Fr 24.06. Altstoffannahme*
Mi 29.06. Biomüll

Ju
li

Sa 02.07. Altstoffannahme*
Di 05.07. Gelber Sack
Mi 06.07. Biomüll
Fr 08.07. Altstoffannahme*
Mi 13.07. Biomüll
Fr 15.07. Altstoffannahme*
Di ! 19.07. Biomüll
Do 21.07. Hausmüll
Fr 22.07. Altstoffannahme*
Mi 27.07. Biomüll
Fr 29.07. Altstoffannahme*

Di 02.08. Gelber Sack

A
u

g
u

st

Mi 03.08. Biomüll
Sa 06.08. Altstoffannahme*
Di ! 09.08. Biomüll
Fr 12.08. Altstoffannahme*
Mi 16.08. Biomüll
Do 18.08. Hausmüll
Fr 19.08. Altstoffannahme*
Mi 24.08. Biomüll
Fr 26.08. Altstoffannahme*
Di 30.08. Gelber Sack
Mi 31.08. Biomüll

Sa 03.09. Altstoffannahme*

Se
p

te
m

b
er

Mi 07.09. Biomüll
Fr 09.09. Altstoffannahme*
Do 15.09. Hausmüll
Fr 16.09. Altstoffannahme*
Mi 21.09. Biomüll
Fr 23.09. Altstoffannahme*
Di 27.09. Gelber Sack

Sa 01.10. Altstoffannahme*

O
kt

ob
er

Mi 05.10. Biomüll
Fr 07.10. Altstoffannahme*
Do 13.10. Hausmüll
Fr 14.10. Altstoffannahme*
Mi 19.10. Biomüll
Fr 21.10. Altstoffannahme*
Di 25.10. Gelber Sack
Fr 28.10. Altstoffannahme*

N
ov

em
b

er

Do ! 03.11. Biomüll
Sa 05.11. Altstoffannahme*
Do 10.11. Hausmüll
Fr 11.11. Altstoffannahme*
Mi 16.11. Biomüll
Fr 18.11. Altstoffannahme*
Di 22.11. Gelber Sack
Fr 25.11. Altstoffannahme*
Mi 30.11. Biomüll

D
ez

em
b

er

Sa 03.12. Altstoffannahme*
Fr ! 09.12. Hausmüll
Fr 09.12. Altstoffannahme*
Mi 14.12. Biomüll
Fr 16.12. Altstoffannahme*
Di 20.12. Gelber Sack
Fr 23.12. Altstoffannahme*
Fr ! 30.12. Biomüll
Fr 30.12. Altstoffannahme*

MÜLL INFOMÜLLPLAN 2022

KARTON
Bitte in den Altstoffsammelhof bringen, da ansons-
ten die Papiercontainer immer überfüllt sind!

ALTKLEIDER
Bitte nur brauchbare, gut erhaltene Kleidung in trans-
parente Säcke (keine Schachteln und keine Müllsäcke 
bzw. gelben Säcke) abgeben. Bettwäsche, Handtü-
cher, Vorhänge und nicht kaputte Schuhe (außer Gum-
mistiefel, diese bitte in die Mülltonne werfen) werden 
auch angenommen.

SCHLACHTABFALLENTSORGUNG
Abgabe ist immer möglich. Wir bitten um Eintrag in das 
dort aufliegende Abfallbuch. Gebühr pro 10l laut Ge-
bührenverordnung. Bei Anlieferung von Tierkörpern 
bitte unbedingt vorher den Recyclinghof anrufen 
und abklären, ob eine Anlieferung möglich ist oder 
die TKV von uns verständigt werden muss. 
Tel.: 06475/595 Kläranlage oder  
Tel.: 0664/1225230 Lerchner Günter

GRÖSSERE RESTMÜLLTONNE OHNE AUFPREIS 
FÜR UNSERER JUNGFAMILIEN
Aufgrund der Familienfreundlichkeit unserer Gemeinde 
wurde vereinbart, dass jeder Jungfamilie eine größe-
re Restmülltonne mit gleichbleibenden Gebühren zur 
Verfügung gestellt wird. Nach der Geburt eines Babys 
kann bis zur Vollendung des 2. Lebensjahres der be-
troffene Haushalt ohne Erhöhung der Müllgebühren 
bzw. Müllbereitstellungsgebühren die nächstgrößere 
Restmülltonne bei der Gemeinde beantragen.
 (Hans Zechner, Kassenleiter, Tel.: 06475/802-24)

ALTHOLZ
Vor der Anlieferung sind sämtliche Kunststoffteile zu 
entfernen, Kästen und Schränke sind vorher (zu Hau-
se) zu zerlegen!

ELEKTROGERÄTE 
Vor der Anlieferung sind die Batterien/Akkus und Kabel 
aus den Geräten zu entfernen.

ELEKTRO-ALTGERÄTE
Diese können bei der Altstoffannahme kostenlos abge-
geben werden. 
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D
ez

em
b

er 24.12.2021 Friedenslicht des Roten Kreuzes 
Ramingstein-Thomatal

25.12.2021 Backhendlessen 
Landgasthof Weilharter | ganztägig 

26.12.2021 Backhendlessen 
Landgasthof Weilharter | ganztägig

Fe
b

ru
ar

19.02.2022 Schispringen Landescup 
Sportplatz | 9.00 Uhr

26.02.2022 Faschingsumzug  
Treffpunkt: Gemeindeplatz | 14.00 Uhr

27.02.2022
Specknudelessen 
Dorfwirt Bräu und  
Landgasthof Weilharter | ganztägig

28.02.2022
Specknudelessen 
Dorfwirt Bräu und  
Landgasthof Weilharter | ganztägig

M
är

z

25.03.2022
Jahreshauptversammlung  
des Imkervereines  
Ramingstein-Thomatal 

A
p

ri
l 16.04.2022 Osterfeuer des USC Ramingstein 

Sportplatz | 20.00 Uhr

23.04.2022
Frühlingskonzert der 
Trachtenmusikkapelle Ramingstein
Jagglerhof | 20.00 Uhr

M
ai

14.05.2022
Floriani–Messe der Freiwilligen 
Feuerwehr Ramingstein 
Pfarrkirche | 19.00 Uhr

21.05.2022 Maibaumfest der LJ Ramingstein 
lt. Postwurf

29.05.2022 Rad-Wallfahrt nach St. Margarethen 
Treffpunkt: Pfarrkirche | 13.00 Uhr

Ju
n

i

16.06.2022 Fronleichnam mit anschließender  
Prozession* Pfarrkirche | 8.00 Uhr

18.06.2022 Johanns–Messe am Kl. Königstuhl 
Gipfelkreuz | 4.30 Uhr

19.06.2022 Achazi-Prangtag mit anschließender 
Prozession* Pfarrkirche | 8.00 Uhr

25.06.2022 Black & White Party des USC 
Ramingstein lt. Postwurf

Ju
li

03.07.2022
Kendlbrucker Prangtag mit anschl. 
Samsonumzug 
Maria Hollenstein | 8.00 Uhr

09.07.2022
Bienenfest  
Bienenfest mit Dämmerschoppen auf 
der Burg Finstergrün (lt. Postwurf)

A
u

g
u

st

21.08.2022 Bergmesse der Kameradschaft  
Ramingstein  lt. Postwurf

* Wir bitten, die Häuser an folgenden Terminen zu 
beflaggen: Fronleichnam, Zapfenstreiche und Weck-
rufe, Prangtage, Erntedank, Nationalfeiertag
Details: www.ramingstein.at
Für den Inhalt verantwortlich: TVB Lungau-Ramings-
tein, Irrtümer und Druckfehler vorbehalten! 

Se
p

te
m

b
er

17.09.2022 Oktoberfest des Roten Kreuzes  
Ramingstein-Thomatal lt. Postwurf

17.09.2022 Mittelalterfest auf der Burg Finster-
grün lt. Postwurf

18.09.2022 Mittelalterfest auf der Burg Finster-
grün lt. Postwurf

25.09.2022 Erntedankfest mit anschließender 
Prozession* Pfarrkirche | 8.00 Uhr

O
kt

ob
er

06.10.2022
Wallfahrt des Kath. Frauenwerkes 
nach Maria Hollenstein 
lt. Pfarrbrief | 14.00 Uhr

15.10.2022 Jahreshauptversammlung der 
Trachtenfrauen Jagglerhof | 19.30 Uhr

23.10.2022 Kameradschaftstag 
Pfarrkirche | 8.00 Uhr

26.10.2022 Fitmarsch des USC Ramingstein 
lt. Postwurf

N
ov

em
b

er

01.11.2022 Totengedenken am Friedhof 
13.00 Uhr

06.11.2022 Jahreshauptversammlung des USC 
Ramingstein Pfarrkirche | 8.00 Uhr

20.11.2022
Cäcilien-Messe der 
Trachtenmusikkapelle Ramingstein 
Pfarrkirche | 8.00 Uhr

26.11.2022 "Finstergrüner Winterzauber", Burg 
Finstergrün lt. Postwurf

26.11.2022 Adventkranzweihe 
Pfarrkirche | 19.00 Uhr

27.11.2022 „Finstergrüner Winterzauber“, Burg 
Finstergrün lt. Postwurf

27.11.2022 Pfarrkaffee mit Weihnachtsbasar  
Pfarrheim | 6.30 - 10.00 Uhr

27.11.2022 Bratwurstsonntag  
Dorfwirt Bräu | ab 11.00 Uhr

D
ez

em
b

er

04.12.2022 Pfarrkaffee mit Weihnachtsbasar 
Pfarrheim | 6.30 - 10.00 Uhr

11.12.2022
Ambrosi-Messe des Imkervereins 
Ramingstein-Thomatal 
Pfarrkirche | 8.00 Uhr

11.12.2022 Pfarrkaffee mit Weihnachtsbasar 
Pfarrheim | 6.30 - 10.00 Uhr

18.12.2022 Pfarrkaffee mit Weihnachtsbasar 
Pfarrheim | 6.30 - 10.00 Uhr

24.12.2022 Friedenslicht des Roten Kreuzes 
Ramingstein - Thomatal

31.12.2022 Silvester-Fackellauf des USC 
Ramingstein Sportplatz | 19.00 Uhr

VERANSTALTUNGEN

EINE ERFÜLLTE SAISON GEHT ZU ENDE – WAS 
HAT DER FINSTERLING HEUER NICHT ALLES 
ERLEBT!

In und auf der Burg wurde heftig gearbeitet – so beka-
men wir ein neues Kühlhaus und ein großes Stück der 
neuen Blitzschutzeinrichtung.
Immer wieder waren Kamerateams auf Burg Finster-
grün. Die Höhepunkte waren der Fernsehgottesdienst 
von ORF und ZDF und die Dokumentation „Orte, Zeit & 
Zeugen“ des Salzburger Regionalfernsehens 
(zum Nachsehen: https://religion.orf.at/tv/sto-
ries/3207103/  bzw. www.rts-salzburg.at).
Natürlich war die Burg ab Juli auch von Lachen und 
Toben der Kindergruppen erfüllt und sogar ein paar 
mutige Schulklassen besuchten den Finsterling im 
September.
Speziell gefreut haben uns aber die „besonderen Wo-
chenenden“:
Vom Märchenfest über das schon traditionelle Mittel-
alterwochenende bis zur Geburtstagsfeier für unser 
Lieblingsburggespenst! Der 640. Geburtstag wurde 
mit „Finsterlings Vater“ Günter Guggenberger, der mu-
sikalischen Unterstützung der Trachtenmusikkapelle 
Ramingstein, vielen WegbegleiterInnen und zahlrei-

chen Geburtstagsgästen fröhlich gefeiert!
Besonderer Dank allen BesucherInnen für die vorbild-
liche Mithilfe bei der Einhaltung der Covid- Verordnun-
gen! So konnte das Burgjahr für alle gesund und weit-
gehendst unbeschwert gelingen!
Nach sieben Jahren Frauenpower auf Burg Finster-
grün, schreiten Anna und Sabine einem neuen Lebens-
abschnitt (unglaublicherweise der Pension) entgegen 
und „the next generation“ ist aufgefordert, sich einzu-
bringen.

GANZ HERZLICHEN DANK FÜR DEN GROSS- 
ARTIGEN EINSATZ!

An die Leserschaft jedoch die herzliche Einladung, Teil 
des Teams der Burg Finstergrün zu werden und in den 
verschiedensten Bereichen eigene Spuren zu hinter-
lassen.
Bei Interesse bitte bei Lisbeth 0699 188 77 079 oder 
lbb@burg-finstergruen.at melden.

Wir alle von Burg Finstergrün wünschen einen guten 
Jahreswechsel und freuen uns auf ein gelingendes, 
gemeinsames Jahr 2022!

BURG   
FINSTERGRÜN
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ELTERN- 
KINDGRUPPE

ELTERN-KIND 

ZENTRUM

RAMINGSTEIN

SCHÖN, DASS WIR WIEDER ZUSAMMEN KOM-
MEN KÖNNEN!

Der Wunsch, wieder den Eltern-Kind-Treff besuchen zu 
können ist mir im letzten Jahr des öfteren zu Ohren ge-
kommen. Umso größer war die Freude, als im Herbst 
alle Rahmenbedingungen gepasst haben und ich wie-
der losstarten konnte.
Leider wurde diese Euphorie aktuell durch die neuen 
Maßnahmen gestört und die Gruppe musste somit et-
was schrumpfen.
Zurzeit besuchen noch 7 Kinder mit einem Elternteil 
unsere Gruppenstunden.
Gemeinsam singen, spielen und bewegen wirkt sich 
positiv auf die Entwicklung unserer Kinder aus. Mit den 
Eltern werden auch Themen wie Pflege und Erziehung 
ihrer Sprösslinge besprochen.
Nach dem Kennenlernen haben wir in diesem Herbst 

auch die Bücherei besucht und traditionell Laternen 
gebastelt.
Wir freuen uns auf viele großartige Stunden im Turnsaal 
und besinnliche Momente im Advent.

VIELEN HERZLICHEN DANK

an alle Teilnehmer der Gemeinde für die Unterstüt-
zung, sowie der Schule für die gute Zusammenarbeit.

Silke Scharfetter  
(Information und Anmeldung unter 0650/3007881)

Info-Link: Elternbildungskalender Lungau

i
Wir treffen uns einmal pro Woche von 9:00 – 11:00 Uhr in unserem Gruppenraum in der 
Volksschule Ramingstein. Für einen Block bestehend aus 7 Einheiten wird ein Beitrag 
von € 25,- eingehoben.

LANDJUGEND
RAMINGSTEIN

Wie bereits das vergangene Vereinsjahr startete auch dieses, Covid-19 be-

dingt, leider etwas holprig. Im Jänner hielten wir unsere Jahreshauptver-

sammlung nicht wie gewohnt bei einem geselligen Beisammensein ab, son-

dern über eine Skype-Sitzung. Dabei wurden unsere neuen Ideen für das 

Vereinsjahr besprochen.

Die Bezirksleitung rief für den Sommer 2021 eine neue Challenge ins Leben: 

„Landjugend Lungau steigt auf“. Dabei wurde aufgerufen, unsere Berge zu 

besteigen und die Natur zu genießen. Auch bei der Landjugend Ramingstein 

schlossen sich einige Mitglieder dieser Challenge an. 

Weiters konnte unser Maibaumfest im Mai leider nicht wie geplant stattfinden. 

Deshalb freuten wir uns umso mehr, dass uns so viele Ramingsteiner und 

Ramingsteinerinnen bei unserem Fest „Maibaumlaufen“ besucht haben. Den-

noch sehen wir optimistisch ins neue Jahr und hoffen, dass wir bereits im Mai 

2022 zu unserem nächsten Maibaumfest laden dürfen.

Zum Ausklang des Vereinsjahres 2021 trafen sich die Mitglieder der Land-

jugend Ende Oktober zum Zimmergewehrschießen und zu einem lustigen 

Abend beim Dorfwirt Bräu. 

Außerdem wäre im Dezember wieder unsere alljährliche Weihnachtsfeier mit 

der Kegelpartie beim Murtalerhof geplant.
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KAMERADSCHAFTSBUND
RAMINGSTEIN

EHRUNG LANGJÄHRIGER UND VERDIENTER MITGLIEDER – EHRENMITGLIEDSCHAFT 
FÜR KAMERAD ERICH MAYER – NEUWAHL DES VORSTANDES

Dass die Werte „Gedenken - Tradition - Zukunft“ in 
der Kameradschaft Ramingstein gelebt werden, wur-
de beim Festgottesdienst und dem anschließenden 
Gedenken an die gefallenen, vermissten und verstor-
benen Kameraden beim Kriegerdenkmal sowie einem 
umfangreichen Tätigkeitsbericht bei der Jahreshaupt-
versammlung anlässlich des Kameradschaftstages, 
am 24. Oktober 2021, an dem 64 Kameraden teilnah-
men, einmal mehr belegt.

Unter dem Vorsitz von Bürgermeister Günther Pagitsch 
fanden auch die Neuwahlen statt. Der Vorstand für die 
nächsten 3 Jahre setzt sich wie folgt zusammen: 

Obmann Herbert Schilcher, Obmann-Stv. Franz Feiel 
und Alois Kocher, Kassier DI Peter Lasshofer, Kassier-
Stv. Herbert Taferner, Schriftführer Hannes Siebenho-
fer, Schriftführer-Stv. Hubert Winkler, Jugendreferent 
Christian Rauter 
Beiräte: Ehrenobmann Matthias Moser, Ehrenmitglied 
Erich Mayer, Tambour Werner Santner, Kanonier Josef 
Pagitsch, Fähnrich David Rauter 
Erweiterter Vorstand: Fähnrich-Stv. Matthias Prodinger 
und Michael Aigner, Kanonier-Stv. Michael Santner 
und die Subkassiere Josef Braunsteiner, Johann Weil-
harter, Peter Kravanja, Kurt Prandstätter, Dominik Gru-
ber, Franz Ferner und Josef Rauter.

Nach 35jähriger Tätigkeit als Kassier und Vorstandsmitglied hat Kamerad Erich Mayer seine Funktion zur Ver-

fügung gestellt. In Würdigung und Anerkennung seines langjährigen und verdienstvollen Wirkens zum Wohle der 

Kameradschaft wurde er mit Beschluss der Generalversammlung zum Ehrenmitglied ernannt.

FÜR LANGJÄHRIGE MITGLIEDSCHAFT WURDEN GEEHRT:

50-jährige Mitgliedschaft:  Werner Flatschacher, Franz Engel, Alois Moser, Peter Pagitsch 

40-jährige Mitgliedschaft:  Johann Esl, Josef Braunsteiner, Erich Mayer, Josef Müllner, Alois Kocher,  

    Albert Löcker, Leonhard Gappmayer  

25-jährige Mitgliedschaft:  Martin Moser, Hermann Hörl 

10-jährige Mitgliedschaft:  Thomas Winkler, Leonhard Kocher, Christian Rauter, Sebastian Tosch,   

    Johannes Rabitsch, Thomas Esl

FÜR IHRE VERDIENSTVOLLE TÄTIGKEIT WURDEN AUSGEZEICHNET: 

Landesverdienstkreuz in Silber:  Johann Weilharter, Herbert Taferner 

Verdienstmedaille in Silber:  Michael Aigner, Fritz Karner, Florian Ernst, Markus Kendlbacher 

Verdienstmedaille in Bronze:  Stefan Embacher, Gabriel Prodinger

Freundschaftsbrosche in Silber:  Martina Costan, Annemarie Braunsteiner 

Freundschaftsbrosche in Gold:  Romana Rauter, Gerti Feiel, Maria Santner

TRACHTENMUSIK KAPELLE

Ramingstein
ALLES WAS WIR BRAUCHEN: FREUNDSCHAFT, 
ZUSAMMENHALT UND MUSIK 

Was treibt uns an? Sind es die Erinnerungen an die Zeit 

vor der Pandemie, die uns das Warten auf die Rück-

kehr zur Normalität erleichtern? „Wisst ihr noch…“ und 

so bleiben die besten Anekdoten für immer unter uns. 

Wir, die Musikantinnen und Musikanten der TMK Ra-

mingstein, erinnern uns gerne gemeinsam zurück und 

halten schöne Erinnerungen in immer wiederkehren-

den, lustigen Gesprächen am Leben. 

Das Vereinsjahr 2021 war nach wie vor anders als die 

zahlreichen Jahre davor, jedoch fühlt es sich langsam 

wieder an wie früher. Eine pandemiebedingte Innova-

tion war dieses Jahr unser Frühlingskonzert am 5. April 

2021, welches wir zusammen mit den anderen Kapel-

len aus dem Lungau online absolvierten. Erst am 19. 

Juni 2021 zogen wir schließlich zum ersten Mal im Jahr 

wieder unsere Tracht an und brachen voller Freude 

zum Zapfenstreich in Ramingstein, sowie dem Achazi-

Prangtag auf. Zum Kendlbrucker Prangtag umrahmten 

wir dieses Jahr sogar die Messe, welche aufgrund der 

Renovierungsarbeiten in Maria Hollenstein im Freien 

stattfand.  

Im August spielten wir bei der Bergmesse des Kame-

radschaftsbundes in der Karneralm sowie zum 640. 

Geburtstag des Finsterlings auf der Burg auf. Ein be-

sonderes Highlight war schließlich das Bezirksmusik-

fest in St. Michael am 4. September 2021, welches ein 

voller Erfolg war, denn das große Musikfest hat uns 

schon sehr gefehlt!

Auch das traditionelle Erntedankfest, der Kamerad-

schaftstag und das Totengedenken zu Allerheiligen 

erlebten wir fast „wie damals“. Unsere Cäciliamesse 

sowie die geplante Jahreshauptversammlung am 21. 

November 2021 konnten durch die Pandemie nicht 

stattfinden. 

Wir wünschen uns für die Zeit nach unserer Winter-

pause, dass wir 2022 wieder viel Zeit miteinander ver-

bringen, zahlreiche besondere Momente miteinander 

erleben und miteinander lachen, feiern und musizieren 

dürfen.
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ROTES KREUZ
JAHRESRÜCKBLICK 2021

Das Rote Kreuz führte in diesem Jahr 671 Rettungs- 

und Krankentransporte in Ramingstein und Thomatal 

durch. Der Notarzt war dabei 26-mal und der Not-

arzthubschrauber 3-mal vor Ort erforderlich. Die Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeiter vom Roten Kreuz Zug 

Ramingstein-Thomatal leisteten mehr als 5800 ehren-

amtliche Stunden. Zusätzlich für die aktuell laufende 

NEUER ZUGSKOMMANDANT 

Am 18. September 2021 trafen sich einige Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter sowie Vertreter einiger Vereine 

auf der Platschalm zur Zugskommandantenübergabe. 

Nach mehr als 10 Jahren im Amt übergab Mario Pa-

gitsch an seinen Stellvertreter Andreas Pagitsch diese 

wertvolle Aufgabe. Bei einer gemütlichen Wanderung 

mit einem Abendessen blickte Mario Pagitsch auf die 

letzten 10 Jahre zurück. Diese Gelegenheit nutzte Mario 

Pagitsch und bedankte sich mit einigen Auszeichnun-

gen bei Vereinen und Obleuten. Bezirksrettungskom-

mandant ORR Anton Schilcher übergab Mario Pagitsch 

als Anerkennung für die Zeit die Verdienstmedaille in 

HOHE AUSZEICHNUNGEN FÜR  
RAMINGSTEINER FIRMEN

Das Rote Kreuz Lungau hat gemeinsam mit dem Landesverband Salzburg 

zwei Ramingsteiner Firmen mit dem Ehrenzeichen in Bronze des Landesver-

bandes ausgezeichnet. Die Firma Iso-Span-Baustoffwerk mit Geschäftsfüh-

rer Herbert Schilcher sowie die Firma Schilcher Haustechnik mit Geschäfts-

führer Alois Schilcher. 

Beide Firmen unterstützen das Rotes Kreuz Lungau mit Geld-und Sachspen-

den wie z.B.: Ankauf von Defi, Rucksäcken usw. 

Des Weiteren ist Alois Schilcher seit mehr als 35 Jahren ehrenamtlich beim 

Zug Ramingstein-Thomatal als aktiver Mitarbeiter tätig. 

Mario Pagitsch, ZK a.D.
Andreas Pagitsch, ZK

Covid-19 Pandemie leisteten die Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter weitere 1200 ehrenamtliche Stunden. 

Auch heuer wurde die Jahresdienstversammlung in der 

Abteilung I Tamsweg in kleinen Gruppen abgehalten. 

Bezirksrettungskommandant ORR Anton Schilcher und 

Abteilungskommandant AK Mario Pagitsch blickten auf 

ein intensives und forderndes Corona Jahr zurück. 

FOLGENDE MITARBEITERINNEN UND MITARBEITER VOM ZUG  
WURDEN AUSGEZEICHNET UND BEFÖRDERT:

zum Helfer:  Benedikt Mörtl, Meike Noack, Miriam Wallinger

zum Haupthelfer:  Gert Kendlbacher

zum Zugsführer:  Christian Drießler

zum Oberzugsführer:  Volker Mörtl, Harald Pagitsch

Dienstjahresabzeichen Bronze 10 J.: Thomas Pagitsch
Dienstjahresabzeichen Silber 15 J.:  Christian Drießler, Harald Pagitsch, Mario Pagitsch, Alexander Schilcher

Dienstjahresabzeichen Gold 30 J.:  Maria Bogensperger

Verdienstmedaille in Bronze:  Georg Schiefer

Verdienstmedaille in Gold:  Alois Schilcher

Silber. Andreas Pagitsch wurde zum Zugsführer beför-

dert und gleichzeitig zum Zugskommandant bestellt. 

Mario Pagitsch bleibt dem Zug Ramingstein-Thomatal 

als aktiver Mitarbeiter tätig und hat weiterhin für die Ra-

mingsteinerinnen und Ramingsteiner stehts ein offenes 

Ohr.  

Auf diesem Weg möchte ich, Mario Pagitsch mich bei 

allen Vereinen, Obfrauen und Obmännern und den 

Bürgermeistern von Ramingstein recht herzlich für die 

wertvolle Zeit bedanken.

 

ZUG RAMINGSTEIN-THOMATAL
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PFARRGEMEINDERAT

Gute Nerven und einen langen Atem brauchte unser 

Herr Pfarrer Manfred Thaler bis die Verhandlungen mit 

der Diözese, dem Bundesdenkmalamt, den Vertretern 

der Landesregierung und der Gemeinde soweit gedie-

hen waren, dass an eine Renovierung der weit über die 

Gemeindegrenzen hinaus beliebten Wallfahrtskirche 

Maria Hollenstein zu denken war. Dabei kamen ihm 

auch die Erfahrungen, die er bei der Renovierung des 

Pfarrhofes gemacht hatte, sicher zugute. Eine weitere 

günstige Konstellation ergab sich, als unser Mesner 

Franz Pagitsch, ein erfahrener Polier im Ruhestand, 

sich bereiterklärt hatte, sich um die bautechnischen 

Belange zu kümmern und die Bauleitung für alle ehren-

amtlich vorgenommenen Maßnahmen zu übernehmen. 

Dies erforderte viel Zeitaufwand. Die Einteilung der 

Helferschichten haben fallweise entweder unser Herr 

Pfarrer oder Franz vorgenommen, während die Orga-

nisation der Verpflegung für die Helfer im Aufgaben-

bereich des Herrn Pfarrers lag. Er packte aber auch 

selbst mit an, wenn Hilfe dringend nötig war.

Abgesehen von den schwierigen Verhandlungen 

zu Beginn setzte sich unser Herr Pfarrer mit seiner 

Spendenaktion selbst die Krone auf´s Haupt. Ich hat-

te schwere Bedenken, ob die Pfarre ihren Anteil an 

den Renovierungsmaßnahmen wird schultern können. 

Es war ein kluger Schachzug von ihm, statt der vorher 

ins Auge gefassten Hausbesuche mit den für das Ge-

biet zuständigen Pfarrgemeinderätinnen und –räten, al-

lein diese Mammutaufgabe zu übernehmen. So konnte 

er die ihm zur Verfügung stehende Zeit selbst wählen. 

Die Leute schätzten die Gelegenheit, einmal allein mit 

dem Pfarrer allfällige Fragen und Anliegen vorbringen 

zu können. Außerdem stellte er in der Pfarrkirche ein 

Spendenbarometer auf, um einerseits auf das Spen-

den aufmerksam zu machen, andererseits eine gewis-

se Spannung aufrecht zu erhalten, wie weit man noch 

vom Ziel entfernt ist. 

Großer Dank gebührt allen freiwilligen Helfern, dass die 

Arbeiten so zügig voranschreiten konnten. So besteht 

die berechtigte Hoffnung, dass im Laufe des nächsten 

Jahres die Wallfahrer aus nah und fern wieder Gottes-

dienste in der im neuen Glanz strahlenden Wallfahrts-

kirche werden feiern können.

Siegfried Hinterberger, Pfarrgemeinderatsobmann

Pandemiebedingt konnten wir heuer nur eingeschränkt

an Fronleichnam ausrücken. Erfreulicherweise durften 

wir beim Achatius- und Kendlbrucker Prangtag sowie 

beim Erntedankfest wieder gemeinsam dabei sein.

Im Sommer ging unsere Almwanderung zur Möselhütte 

ins Prebertal. Anfang Oktober haben wir einen gemüt-

lichen Kegelabend im Murtalerhof verbracht.

Bei der Generalversammlung am 16.Oktober 2021 fan-

den Neuwahlen statt. Maria Santner und Romana Rau-

ter legten ihre Funktion nach 11 Jahren zurück, danke 

für eure großartige Arbeit!

DER NEUE VORSTAND WURDE EINSTIMMIG 
WIE FOLGT GEWÄHLT:

Obfrau Anni Ölschützer
Stv. Greti Wiedemaier und Greti Steinwender

Schriftführerin Helga Schilcher
Stv. Cornelia Perner

Kassierin Katharina Moser
Stv. Martina Costan

Danke für eure Bereitschaft, im Vorstand Verantwor-

tung zu übernehmen. 

34 Frauen wurden für 10 Jahre Mitgliedschaft geehrt. 

Zu meiner großen Überraschung wurde mir vom Vor-

stand für 11 Jahre Obfrau das bronzene Ehrenzeichen 

des Landesverbandes für Heimat und Brauchtum ver-

liehen.

 Zurzeit haben wir 45 Mitglieder, ganz besonders freut 

es mich, dass in diesem Jahr 4 junge Frauen unserer 

Gruppe beigetreten sind.

Eine gute Gemeinschaft, Freude und viele Stunden in 

netter Gemeinschaft haben bei uns einen hohen Stel-

lenwert, wie auch das Tragen der echten Lungauer 

Tracht, das Heimatverbundenheit zeigt.

 

Ganz herzlich möchte ich mich bei allen für die Teilnah-

me an den diversen Veranstaltungen und für das gute 

Miteinander bedanken!

Es sind alle Frauen herzlich willkommen, die gerne 

echte Lungauer Tracht tragen.

 
Obfrau Anni Ölschützer

MISTER MASTERMIND - DDDR. MANFRED THALER

TRACHTENFRAUEN 
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IMKER-VEREIN  
RAMINGSTEIN-
THOMATAL

Am 6. August 2021 traf sich der Imkerverein Ortsgrup-

pe Ramingstein-Thomatal zur Jahreshauptversamm-

lung. Da diese im Vorjahr aus bekannten Gründen nicht 

stattfinden konnte, war die Neuwahl des Vorstandes 

bereits überfällig.

Einige Vorstandsmitglieder bekundeten nach langer 

Zeit im Amt ihren Rücktritt: Peter Pagitsch war seit dem 

Jahr 2000 als Nachfolger von Johann Taferner Obmann 

der Ortsgruppe. Josef Kendlbacher übernahm das 

Amt als Obmann-Stellvertreter im Jahr 2012 und Alois 

Bogensberger war seit 1990 der Kassier des Vereins. 

Für euren tatkräftigen Einsatz in den letzten Jahren und 

Jahrzehnten möchten wir uns herzlichst bedanken!

In Einstimmigkeit wurde ein neuer Vorstand gewählt, 

der sich wie folgt zusammensetzt: Birgit Lintschinger, 

die vorher Schriftführerin war, hat das Amt der Vereins-

Obfrau übernommen. Christiane Bogensberger steht 

ihr als Obfrau-Stellvertreterin zur Seite. Die Kassa ver-

waltet in Zukunft Marianne Müllner und Markus Kocher 

ist neuer Schriftführer der Ortsgruppe.

Im August wurde erstmals vom Verein „BienenWohl“ 

(Arzneimittel zur Behandlung der Varroa) eingekauft 

und an die Mitglieder abgegeben, um für die kommen-

de Winterbehandlung der Völker gerüstet zu sein.

WEITERE TERMINE WAREN IM  JAHR 2021:

•  19. September: Landesimkertag in Seekirchen

•  04. November: Vortrag „Boden – Bienen –  

 Menschen“ 

•  27. und 28. November: Winterzauber auf  

 Burg Finstergrün - wurde abgesagt

•  07. Dezember: Tag des Honigs

• 2. Dezember: Ambrosifeier

Der Imkerverein wünscht allen RamingsteinerInnen ein 

gesundes und gesegnetes Jahr 2022 und viel Freude 

mit dem hochwertigen Lebensmittel „Honig“ und ande-

ren Produkten unserer Bienenvölker!

ES IST LEISER GEWORDEN, ABER NICHT GANZ 
STILL BEI DEN BÄUERINNEN.

Trotz Corona veranstalteten wir im Frühjahr zwei  

Vorträge, die wir mittels Zoom online abgehalten ha-

ben. Viele haben es nicht gescheut, etwas Neues aus-

zuprobieren. So haben jeweils ein Dutzend Bäuerinnen 

Wissenswertes über das Fasten und seine Wirkung 

auf unseren Körper erfahren. Beim zweiten Vortrag mit 

dem Thema Konflikt-Kompetenz wurden uns Vorschlä-

ge zur richtigen Kommunikation innerhalb der Familie 

und die Chancen von Konflikten näher gebracht.  

Die Erntekrone wurde heuer von den Bäuerinnen der 

Ortsteile Wald und Graben geschmückt. Ein herzliches 

Dankeschön möchten wir an dieser Stelle Annemarie 

Müller aussprechen, die uns mit ihrer Erfahrung tatkräf-

tig unterstützt hat. Auch die von uns gestaltete Deko-

ration im Bräu-Garten konnte sich sehen lassen. Danke 

den helfenden Händen und für die reichlichen Blumen-

spenden. 

in Ramingstein

Aktionstag Schultüte: Anlässlich des Welternäh-

rungs-/Welthungertages besuchen landesweit Bäue-

rinnen die ersten Klassen der Volksschulen, um den 

Kindern die Wichtigkeit der bäuerlichen Betriebe nä-

her zu bringen. Dieses Jahr waren wir mit dem The-

ma „Vom Küken zum Ei“ in der Schule zu Gast und es 

hat den Kindern wie auch uns sehr viel Spaß gemacht, 

das Thema zu erarbeiten. Mit einer Geschichte, Bildern 

und Anschauungsmaterial aus unserem Alltag haben 

wir versucht, den Kindern zu vermitteln, wo unsere Le-

bensmittel herkommen und dass Wert auf Regionalität 

und Qualität gelegt werden soll. 

Für den Advent haben wir uns etwas Neues einfallen 

lassen und wir hoffen, dass es bei den teilnehmenden 

Bäuerinnen gut angekommen ist. 

Abschließend wünschen wir allen ein schönes Weih-

nachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2022!

Eva Winkler und Irene Kaiser 
mit Team

WIR 
BÄUERINNEN
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EISHOCKEY

RAVENS FREUEN SICH AUF SAISON

Nachdem die Saison 2020/21 aufgrund der Corona-
Verordnungen Anfang November 2020, mitten in der 
Vorbereitung, ein abruptes Ende fand, freuen sich so-
wohl die Ravens wie auch die Ice-Birds des USC-Ra-
mingstein auf eine spannende sowie zwischenfall-freie 
Saison 2021/22.                                           
Fleißig wird seit Ende September in Spittal an der Drau 
für die ersten Spiele der neuen Saison, welche Anfang 
und Mitte November auswärts stattfinden, trainiert.                                                                                                             
Anfang Dezember, soweit es Witterung  und Pandemie 
zulassen, hoffen die zwei Teams auf die ersten Einhei-
ten auf eigenem Eis.

HIER DIE GEPLANTEN HEIMSPIELTERMINE 
DER RAVENS:

DATUM: UHRZEIT: GEGNER:

18.12.2021 18:00 HCS Senators

02.01.2022 18:00 SpG Nuarach II/ 
Unken

06.01.2022 18:00 EC Salzburg 
Hornets

08.01.2021 18:00 EHC Lok Un-
tersberg

15.01.2022 18:00 EC Niedernsill

22.01.2022 18:00 EC Eisfüchse 
Saalfelden

USC  
RAMINGSTEIN 
Nachdem im Winter 2020/2021 keine Wettkämpfe 

durchgeführt werden durften, freuten sich die Springer 

des USC Ramingstein umso mehr, dass im Herbst die 

ersten 3 Bewerbe der Saison 2021/22 stattfinden konn-

ten. 

Der erste Landescup des Spezialsprunglaufs und der 

Nordischen Kombination fand am 19.9.2021 in Saalfel-

den statt. Die Athleten des USC Ramingstein konnten 

sich an den drei Wochenenden über durchwegs gute 

Erfolge aller teilnehmenden Teammitglieder freuen und 

sich auch einige Stockerl-Platzierungen sichern.

Jasmin Kettele konnte sich in der Kinderklasse1 in 

Saalfelden sowohl im Spezialsprung als auch in der 

Nordischen Kombination die Goldmedaille sichern. 

Bastian Dullnig holte sich den 1. Rang im Spezial-

sprung auf der K15 sowie den 3. Rang in der nordi-

schen Kombination (B-Klasse).  Pascal Pichler konnte 

im Spezialsprung K30 (B-Klasse) die Bronzemedaille 

für sich gewinnen sowie einen 4. Rang in der nordi-

schen Kombination erreichen.

WEITERE PLATZIERUNGEN IN SAALFELDEN: 

BISCHOFSHOFEN SPEZIALSPRUNG/
NORDISCHE KOMBI IN DER KATEGORIE 
KINDER2  

Der dritte Bewerb fand am 16.10.2021 in Schwarzach 

statt, wo Jasmin Kettele den 2. Platz im Spezialsprung-

lauf sowie in der Nordischen Kombination belegte. 

Wir gratulieren ALLEN zu ihren Top Leistungen!

Bei den Wahlen wurden folgende Vorstandsmitglieder 

für die kommenden zwei Jahre neu gewählt:

Obmann: Mandl Hubert

Obmann-Stv.: Müllner Sonja

Schriftführer: Santner Barbara

Kassier: Errath Sandra

Kassaprüfer: Braunsteiner Josef und  

Prandstätter Hubert

Sektionsleiter: Sektion Ski Nordisch: Brigitte Mandl

Sektion Eishockey: Adolf Steinwender

Sektion Ski Alpin: Hubert Mandl

Sektion Zimmergewehr: Sonja Müllner 

Die Sektion Fußball bleibt ruhend gelegt. Dr.Gert Lainer 

bedankte sich recht herzlich für die gute Zusammen-

arbeit und wünschte dem neuen Obmann alles Gute!

• Philip Kollau zweimal Platz 10 in der Kategorie 

Kinder2

• Jasmin Kettele konnte zwei Wochen später am 

2.10.2021 in Bischofshofen an ihre Erfolge von Saal-

felden anknüpfen und erlangte im Spezialsprung so-

wie der nordischen Kombination den 2. Platz.

• Philip Kollau 9. und 12. Rang

• Bastian Dullnig 11. und 13. Rang B Wertung 

• Luca Dullnig 5. und 6. Rang

• Pascal Pichler 7. und 5. Rang
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WEGEN DER PANDEMIE SIND DIE 
VERANSTALTUNGEN ERST MITTE JULI 2021 
WIEDER ANGELAUFEN:

Spiele-Nachmittage:     

15. Juli 2021 (Cafe Burgblick)                                                                         

19. Aug. 2021 (Dorfwirt Bräu)                                                              

21. Okt. (Cafe Burglick)                                                                                              

4. Nov. 2021 (Jagglerhof)

Kegeln in Stadl a. d. Mur:                       
5. Aug. 2021

2. Sept. 2021

7. Okt. 2021 

5. Nov. 2021

Nachbarschaftliches Kegeln  
(Thomatal/Ramingstein): 
11. Okt. 2021 

Wanderung zur Diktlerhütte 
8. Sept. 2021

(Adventfeier im Dorfwirt Bräu      
5. Dez. 2021 - pandemiebedingt)

VERANSTALTUNGEN D. BEZIRKES

Wanderung auf die Gamskogelhütte  
12. Aug. 2021      

Herbstreise „Sehnsucht Süden“ Gardasee  
12. – 16. Okt. 2021

Gesundheitswoche in Bad Bleiberg
 24. - 31. Okt. 2021

WANDERUNG ZUR DIKTLERHÜTTE

Bei idealem Wanderwetter fuhren zwanzig Seniorinnen 

und Senioren zum Parkplatz nach Hinterweißpriach. 

Von dort wanderte der Großteil über den Pilzweg vor-

bei an der Kapelle zur Diktlerhütte, während einige bis 

zur Hütte weiterfuhren. Alle freuten sich schon auf das 

schmackhafte Schweinsbratl oder Schnitzl der Wirtin 

Renate. In einem eigens für uns reservierten Stüberl bei 

Kaminfeuer genossen wir dort einige schöne Stunden. 

Hubert Kendlbacher verschönte uns nach dem Ge-

nuss der grandiosen Nachspeise mit seinem Gesang 

und mit Gitarrenbegleitung den Nachmittag. 

NACHBARSCHAFTLICHES KEGELN  
THOMATAL-RAMINGSTEIN (BILD OBEN)

Bereits zum dritten Mal trafen wir uns zum gemeinsa-

men Kegeln in Stadl a. d. Mur. Jedes Mal fand ein span-

nender Kampf zwischen den beiden Ortsgruppen statt, 

den diesmal wieder Ramingstein für sich entscheiden 

konnte. Drei Runden entschieden über Sieg oder Nie-

derlage. Anschließend spielten wir eine Runde „Taktie-

ren“, die überraschende Ergebnisse zeigte. Die ersten 

drei Gewinner freuten sich über eine Urkunde mit Gut-

schein und entschädigten so manche Fehlschübe in 

den vorhergehenden Runden. Im Vordergrund stand 

trotz Wettkampf aber immer Spaß und Unterhaltung.

Auch 2021 hatte uns Corona noch einige Zeit fest im 

Griff. So konnten auch im abgelaufenen Jahr mehrere 

Veranstaltungen nicht durchgeführt werden. Unter Ein-

haltung der Sicherheitsmaßnahmen war aber trotzdem 

vieles möglich.

KEGELNACHMITTAG

Unser monatlicher Kegelnachmittag im Murtalerhof in 

Stadl konnte bis auf ein paar Ausnahmen durchgeführt 

werden.

MUTTERTAG

Auch zum Muttertag gab es keine gemeinsame Fei-

er. Es wurden wieder von Stellvertreterin Maria Engel 

selbst gebastelte Sachen an die Mütter verteilt.

AUGUST: GRILLNACHMITTAG BEI DER  
LOISN-HÜTTE

Ein fester Bestandteil ist unser jährlicher Grillnachmittag 

bei der Loisnhütte.  Zahlreiche Mitglieder nutzten diese 

Gelegenheit und genossen die frischen Grillhendln. Ein 

Dank gilt der Familie Moser und allen Helfern sowie un-

seren Musikanten Maria und Heinz Dröscher, die zum 

gelungenen Nachmittag viel beigetragen haben.

SENIORENBUND 

PENSIONISTEN- 
VERBAND

HERBSTAUSFLUG INS GSCHLÖSSTAL/
OSTTIROL

Höhepunkt war unser diesjähriger Herbstausflug zum 

Venedigerhaus in Innergschlöss. Bei herrlichem Wet-

ter genossen alle die idyllische Landschaft und die 

Sehenswürdigkeiten im Gschlösstal. Gutes Essen und 

viele Wandermöglichkeiten rundeten den Tag ab.

Mit dem Schafaufbrateln, Hasenöhrlessen, (eventuell 

Weihnachtsmarkt und der Weihnachtsfeier) geht wie-

der ein ereignisreiches Jahr zu Ende.

Ich bedanke mich bei allen Mitgliedern für die Mitar-

beit und den Besuch bei unseren Veranstaltungen und 

wünsche schöne Weihnachtsfeiertage und ein gesun-

des, coronafreies Neues Jahr 2022!
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RESPEKTIERE  
DEINE GRENZEN

Der bevorstehende Winter ist für viele Menschen eine 

herrliche Jahreszeit für sportliche Betätigungen. Egal 

ob Skifahren, Snowboarden, Schneeschuhwandern - 

oder einfach einen Spaziergang durch den wunderbar 

verschneiten Winterwald machen – es gibt viele Mög-

lichkeiten in der Freizeit die unberührte Natur zu nut-

zen. Doch wenn man meint, oft in trauter Einsamkeit zu 

sein, täuscht dies. Wenn sich auch weit und breit kein 

Mensch zeigt, ist die Winterlandschaft doch von ver-

schiedenen Wildtieren bewohnt und wir Menschen sind 

sozusagen bei unserer sportlichen Tätigkeit zu Gast in 

ihrem „Wohnzimmer“.

Gerade im Winter verbringen unsere Wildtiere – wie 

Hirsch, Gams oder Reh – eine schwierige Zeit. Die 

Temperatur sinkt auf frostige Werte, das Nahrungs-

angebot wird sehr knapp und der Schnee macht die 

Fortbewegung mühsam. Wildtiere müssen daher sehr 

sorgsam mit ihrer Energie umgehen.

Werden sie plötzlich und unerwartet in ihrer Ruhezone 

gestört, müssen sie oft panikartig die Flucht ergreifen, 

was wertvolle Energie kostet und ihr Überleben gefähr-

den kann.

Mit „Respektiere deine Grenzen“ möchten wir alle 

Naturnutzer bitten, den Wildtieren mit Respekt zu be-

gegnen, ihre Lieblingsplätze - und vor allem die Füt-

terungsplätze zu meiden und sich an gewisse Regeln 

zu halten:

Wenn wir uns alle an diese Regeln halten, bietet die 

wunderbare Winterlandschaft genügend Platz für 

Mensch und Tier und jeder kann ruhigen Gewissens 

seinen Lieblingssport an der frischen Luft ausüben. 

Weitere Informationen auf  
www.respektieredeinegrenzen.at

• Schilder und Markierungen beachten – nicht in 

Ruhezonen der Wildtiere eindringen

• Fütterungsbereiche und Einstandsgebiete nicht be-

treten und großräumig umgehen

• Schneefreie Äsungsflächen und abgewehte Höhen-

rücken großräumig ausweichen

• Während der Dämmerungs- und Nachtzeit nicht 

mehr im Wald aufhalten

• Hunde im Wald immer an der Leine führen

• Bereits bei der Tourenplanung sich über Ruhezonen 

des Wildes informieren

DEN  

WILDTIEREN  

ZULIEBE WILDBACH-
GENOSSENSCHAFT  
TAFERNGRABEN 

SCHUTZPROJEKT 

TAFERNGRABEN

In den letzten eineinhalb Jahren wurde durch die Wild-
bach- und Lawinenverbauung Lungau das Schutzpro-
jekt Taferngraben umgesetzt. 
Dieses besteht im Wesentlichen aus drei Teilen: der 
Konsolidierungssperre am Keusching, dem Sortier-
werk oberhalb der Ortschaft Tafern und dem Unter-
laufausbau. Durch diese drei Baumaßnahmen sind die 
Bereiche Tafern und Rodlbruck weitestgehend vor Mu-
renabgängen geschützt.

Als Obmann der Wildbachgenossenschaft Taferngra-
ben möchte ich mich herzlich bedanken bei allen, die 
zur Verwirklichung des Schutzprojektes einen Beitrag 
geleistet haben. Zuallererst möchte ich mich bei der 
WLV Lungau, bei DI Markus Moser, Ing. Andreas Jäger 
sowie allen Arbeitern, die diese Bauwerke errichtet ha-
ben bedanken. Ein besonderer Dank gilt dem Vorarbei-
ter Peter Schitter, der die Baumaßnahmen in vorbild-
licher Weise koordiniert hat. Weiters bedanke ich mich 
beim Bund, dem Land Salzburg sowie der Gemeinde 
Ramingstein für die Aufbringung des Großteils der  

finanziellen Mittel. Der Dank gilt Bürgermeister Günther 
Pagitsch, Vizebürgermeister Leonhard Kocher sowie 
der gesamten Gemeindevertretung für die finanzielle 
Unterstützung. 
Bedanken möchte ich mich auch besonders bei den 
Bewohnern der Ortschaften Tafern und Rodlbruck und 
bei allen weiteren Mitgliedern der Genossenschaft für 
die Unterstützung der Umsetzung des Schutzprojek-
tes, einerseits für die finanziellen Beiträge, anderer-
seits für die gute Zusammenarbeit bei der Umsetzung 
des Projektes. Durch den Baustellenverkehr entstand 
doch eine gewisse Lärm- und Staubbelastung für die 
Anrainer.

Am 17. September 2021 weihte unser Herr Pfarrer 
DDDr. Manfred Thaler in einem feierlichen Festakt das 
Bauwerk ein und so hoffen wir alle, von Muren und 
Hochwasser in Zukunft verschont zu bleiben.

Für die Wildbachgenossenschaft Taferngraben
Leonhard Kocher vlg. Rupen
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FROHE 
WEIHNACHTEN

wünschen Ihnen die 
Gemeindevertretung 

sowie die Bediensteten der 
Gemeinde Ramingstein!


